
Stadt Eschweiler       Protokolldatum 20.01.2010 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Behindertenbeirates der Stadt Eschweiler am 19.01.2010, 17.30 Uhr, in 
Raum 8 des Rathauses, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
Anwesend waren 
 

a) Ratsmitglieder 
Edeltraud Lindner 
Martin Scholz 
Agnes Zollorsch 
Maria Mund 
Reneé Grafen 

   
b) Beratende Mitglieder der Parteien 

Inge Wiese 
Herwig Pannenberg 
Dieter Breuer 
Marlene von Wolff 
 

c) Beratende Mitglieder der Vereine 
Uwe Angermann 
Detlef Räke 
David Göser 
Heinz-Günter Mommertz 
Hermann-Josef Schmitz 
Katharina Schröder 
Heinz Hahn 
Sascha Friebe 

 
d) Verwaltung 

Winfried Effenberg 
Gerhard Handels 
Manfred Knollmann 
Manuela Gandelheidt – Schriftführerin 
 
 
 

 Tagesordnung  
 
A Öffentlicher Teil 
 
A 1) Bestellung von Schriftführern 
 
A 2) Einführung und Verpflichtung von Beiratsmitgliedern 
 
A 3) Wahl der/des Vorsitzenden des Behindertenbeirates 
 
A 4)  Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Behindertenbeirates 
 
A 5) Genehmigung einer Niederschrift  
 



A 5.1) Fahrradparken in Eschweiler 
 hier: Aufstellung von Fahrradboxen an ÖPNV-Verknüpfungspunkten 
 
A 6) Anfragen und Mitteilungen 
 
A 6.1) Blinden- und Sehbehinderten-Verein der StädteRegion Aachen e.V. 1907
 hier: Veränderung des Vereinsnamens 
 
B Nichtöffentlicher Teil 
 
B 1) Anfragen und Mitteilungen 
 
 
Sitzung  
 
A Öffentlicher Teil 
 
Frau Zollorsch, an Lebensjahren ältestes anwesendes Ratsmitglied eröffnet die Sit-
zung um 17:30 Uhr und begrüßt die anwesenden Mitglieder des Behindertenbeirates 
sowie die Vertreter der Verwaltung. 
Sie weist darauf hin, dass Herr Bündgen entschuldigt fehlt und durch Ratsmitglied 
Frau Lindner vertreten wird. 
 
 
Zu Punkt A 1 der Tagesordnung 

 
Bestellung von Schriftführern 
Herr Effenberg weist darauf hin, dass aktuell in Folge von Erkrankungen von Mitarbei-
tern Frau Manuela Gandelheidt zusätzlich in den Beschlussentwurf aufzunehmen ist.  
Über die dann vier vorgeschlagenen Schriftführer beschließt der Beirat einstimmig. 

 
Zu Punkt A 2 der Tagesordnung 
 
Einführung und Verpflichtung von Beiratsmitgliedern   
§ 67 Abs. 3 i.V.m. § 58 Abs. 2 GO NRW 
 
Durch Frau Zollorsch werden die Beiratsmitglieder, die bisher noch nicht eingeführt 
und verpflichtet wurden, eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und 
gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben verpflichtet.  
 
Zu Punkt A 3 der Tagesordnung 
 
Wahl der/des Vorsitzenden des Behindertenbeirates 
 
Als einziger Kandidat wird Herr Martin Scholz vorgeschlagen und einstimmig zum 
Vorsitzenden des Behindertenbeirates gewählt. 
Herr Scholz übernimmt die weitere Sitzungsleitung. 
 
Zu Punkt A 4 der Tagesordnung 
 
Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Beh indertenbeirates 
 
Als einzige Kandidatin wird Frau Maria Mund vorgeschlagen und einstimmig zur  
stellv. Vorsitzenden des Behindertenbeirates gewählt. 
 
 



Zu Punkt A 5 der Tagesordnung 
 
Genehmigung einer Niederschrift  
 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
Frau Zollorsch weist darauf hin, dass es aus der letzten Sitzung einen Antrag der 
SPD-Fraktion zur grundsätzlichen Überlegung des behindertengerechten Ausbaues 
in Zusammenhang mit “Barrierefreiheit im Straßenraum“ gibt. 
Herr Handels sagt zu, eine entsprechende Vorlage für eine künftige Sitzung zu ferti-
gen. 

 
Zu Punkt A 5.1 der Tagesordnung 
 
Fahrradparken in Eschweiler 
hier: Aufstellung von Fahrradboxen an ÖPNV-Verknüpf ungspunkten 
 
Herr Handels stellt mit Power-Point-Vortrag die Ausführungen aus der Vorlage noch-
mals dar. 
Die Vorlage wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Zusätzlich wird angeregt zu prüfen, inwieweit die Fahrradboxen auch für Behinderten-
Dreiräder und Tandemfahrzeuge genutzt werden können. 

 
Zu Punkt A 6 der Tagesordnung 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
- Herr Effenberg teilt mit, dass im Zuge der Gründung der StädteRegion Aachen der 
Blinden- und Sehbehinderten-Verein seinen Namen angepasst hat. 
- Herr Schmitz (Blinden- und Sehbehinderten-Verein) bittet darum, in der Behinder-
tentoilette im Erdgeschoss Rathaus einen Kleiderhaken in erreichbarer Höhe anzu-
bringen. 
- Weiterhin bemängelt er eine nicht behindertengerechte Anbringung des Toiletten-
papierspenders in der Behindertentoilette am Bushof. 
- Übereinstimmend wurde von den Beiratsmitgliedern angeregt, anstelle des Drucks 
der Anlage zu den Vorlagen, die entsprechenden Bilder und Pläne farblich im Internet 
abzubilden. 
 


